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Liebe Lachshuhnzüchter,
liebe Zuchtfreunde und
Leser, werte Mitglieder des SV
 
Für viele Zuchtfreunde war das Jahr 
2016 leider nicht so zu Ende gegan-
gen, wie man sich das wünschte. 
War man doch voller Erwartungen in 
die Schausaison gestartet, so muss-
te man doch schon bald eine böse 
Überraschung hinnehmen. Der eine 
oder andere Züchter konnte we-
nigstens noch seine Lokalschau oder 
Kreisschau mit seiner schönen Nach-
zucht aus 2016 besuchen, auch hat-
ten noch viele Glück mit der VHGW 
und VZV-Schau in Rheinberg. Obwohl 
auch schon dort manch ein Zucht-
freund seine Tiere nicht mehr einset-
zen durfte. 
Die Vogelgrippe, das Angstgespengst 
eines jeden Rassegeflügelzüchters, 
wurde wiedermal bei Wildvögeln fest-
gestellt. Und schon wurden die Aus-
stellungen auch verboten. Auch tra-
fen uns die Aufstallvorschriften hart. 
Da hat doch nicht jeder gleich einen 
großen Stall, wo er seine ganze Zucht 
einsperren kann. Viele Zuchtfreunde 
waren gezwungen ihren Bestand an 
Geflügel stark zu reduzieren und so 
wurden auch viele gute Zuchttiere 
geschlachtet. Doch schlimmer ist es, 
wenn dann Züchter gleich ganz auf-
hören mit der Zucht. Da sind doch 
einige Zuchtfreunde, die diese Aufla-
gen nicht mitmachen oder auch nicht 
mitmachen können. Gilt es zu hoffen, 
dass uns nicht jedes Jahr durch eine 
Art der Vogelgrippe die Schauen ver-
boten werden.
War das nicht schon genug Ärger, so 
gibt es auch Zuchtfreunde, die leider 
dem einen oder anderen Zuchtfreund 
die Lust an der schönen Rassegeflü-
gelzucht verderben. So verloren  wir 
auch durch unschöne Vorkommnisse 
bei der Schau in Rheinberg unseren 
Zuchtwart für Große Hühner. Dieser 
hat sich aus dem Sonderverein ver-
abschiedet. 

Durch seinen Verlust waren wir ge-
zwungen unsere Homepage neu auf-
zubauen. Es ist mir gelungen unseren 
bisherigen Internetzugang beizube-
halten, wodurch für die Nutzer sich 
nur das Handling der Seiten änder-
te. Ich denke, dass wir seit Anfang 
Februar wieder eine ansprechende 
Homepage für unseren Sonderverein 
im Netz haben. Allen, die dazu beige-
tragen haben, möchte ich an dieser 
Stelle meinen  Dank aussprechen. 
Nachdem ich nun bei der letzten Ta-
gung in Walsrode zum 1. Vorsitzen-
den gewählt wurde, war ich nun doch 
schon ziemlich in meiner Einarbei-
tung unter Druck geraten und hatte 
so einiges zu bewegen. Hier möchte 
ich meinen Vorstandskollegen und 
auch besonders unserem Ehrenvor-
sitzenden danken für die große Un-
terstützung, die mir zuteil wurde. Ich 
darf auch bemerken, dass es eine 
Freude ist, mit dieser Mannschaft zu 
arbeiten. 
Leider verstarb am 13. Februar 2017 
unser Ehrenmitglied Dr. vet. Werner 
Lüthgen im Alter von 84 Jahren. Mit 
ihm haben wir eine ganz große Per-
sönlichkeit aus der Rassegeflügel-
zucht und in unserem Sonderverein 
verloren. Wir werden ihn nie verges-
sen!

Über unser Tiere 
bei den Ausstel-
lungen berichten 
unsere Preisricher 
und Zuchtwarte, 
denen ich meinen 
Dank für ihre Tä-
tigkeiten ausspre-
che. Gerne lade 
ich sie zu unserer  
Sommertagung nach Lehnin ein. Ich 
bin mir sicher, dass der Ausrichter 
Matthias Schutza mit seinen Helfern 
uns wieder ein schönes Wochenen-
de bescheren wird. Näheres zur Ein-
ladung finden Sie in dieser Info. Es 
haben sich schon viele Zuchtfreunde  
angemeldet. Vergessesen auch Sie 
bitte nicht, sich rechtzeitig anzumel-
den.
Für die bereits angelaufene Zuchtsai-
son wünsche ich allen Züchtern viel 
Erfolg und freue mich auf ein Wieder-
sehen bei unsere Sommertagung in 
Lehnin.

Herzlichen Gruß

1. Vorsitzender

Bestell-Service
Berichte-Anzeigen-Daten

1. Vorsitzender
Umberto Pericolini 
Galgenbergweg 12
77933 Lahr
Tel.: 07821 1623
u.pericolini@pericolini.de

Fax: 07821 95 33 50

Herstellung und Vertrieb

Galgenbergweg 12
77933 Lahr

    Die Vorstandschaft (seit Juli 2016)

Ehrenvorsitzender Helmut Cordes, Auf dem Brink 9, 28876 Oyten,
    Tel.: 04207 2677, Fax 04207 2677

1. Vorsitzender Umberto Pericolini, Galgenbergweg 12, 77933 Lahr,
    Tel.: 07821 1623, Fax 07821 953350, 
2. Vorsitzender  Peter Klother, Lohöfnerweg 38, 48153 Münster,
    Tel.: 0251 380 813 71
1. Schriftführer Carsten Beyer, Wilhelm-Asche-Weg 54, 29664 Walsrode,
    Tel.: 05161 72056
2. Schriftführer Heiko Urich, Obergasse 9a, 35466 Rabenau,
    Tel.: 06407 950 050, Fax: 06407 950 051
1. Kassierer Wolfgang Martin, Anger Str. 5, 99991 Großengottern,
    Tel.: 036022 963 48
2. Kassierer Carsten Bartenbach, Stockborn 30, 67659 Kaiserslautern,
    Tel.: 06301 33 825, 
Zuchtwart Große Lachshühner z.Zt. nicht besetzt
Zuchtwart Zwerg-Lachshühner Matthias Schutza, 
     Hauptstr. 9, 03058 Laubsdorf, 035605/40086
Jugendwart Torsten Reichardt, Dorfstr. 19, 99518 Niedertrebra,
     Tel.: 0160 92733543
Pressereferent Stefan Wand, Dürerstraße 33, 37308 Heilbad Heiligenstadt
     Tel.: 03606 5004194

www.sv-deutscher-lachshuhnzuechter.de

Bankverbindung: 
SV Deutscher Lachshuhn- und Zwerglachshuhnzüchter   
Konto 0 681 002 077 (BLZ 820 560 60)  Sparkasse Unstrut Hainich
IBAN :  DE88820560600681002077 BIC :   HELADEF1MUE
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Sonderschau Lichtentanne 2016
Manfred Schmidt Gedächtnis-
schau

Unserem verdienten Mitglied Manfred 
Schmidt, der leider in diesem Jahr 
verstorben ist, haben wir diese Schau 
gewidmet. 
Seit 1979 war er Mitglied in unserem 
SV. Zuerst natürlich in der SZG. Er 

war auch einer der treibenden Kräf-
te, die sich für einen schnellen Zu-
sammenschluss von SZG und SV 
engagiert haben. Zwei Tage vor dem 
25-jährigen Wiedervereinigungsju-
biläum haben wir von ihm Abschied 
nehmen müssen. Es war uns auch 
eine Herzensangelegenheit ihm in 
dieser Schau zu danken.
Zum vierten mal in Folge führte unser 
SV eine Sonderschau in Lichtentanne
durch. Die geräumige Halle, das für 
unsere Tiere hervorragende Klima, 
gute Lichtverhältnisse und nicht zu-
letzt die sehr gute Betreuung von 
Mensch und Tier lassen uns immer 
wieder sehr gerne hierher kommen.
Mittlerweile haben sich auch schon 

viele Freundschaften zwischen Mit-
gliedern aus dem gastgebenden Ver-
ein “Lichtentanne und Umgebung“ 
und unserem SV entwickelt. Der Vor-
sitzende des Lichtentanner Vereins 
ist ja auch regelmäßiger Gast unserer
Tierbesprechungen bei Claus Fug-
mann. Er hat uns in diesem Jahr ganz 
spontan die Ausstellungshalle in Aus-
sicht gestellt, sollten wir einmal wie-

der mit schlechten Wetterbedingun-
gen zu tun haben. 
Als ich am Freitag Nachmittag ankam 
waren gerade unsere Sonderrichter 
Günther Meyer und Torsten Reich-
ardt mit ihren Bewertungsaufträgen 

fertig. Breite Gänge, besonders bei 
der durchgeführten SS, waren für 
mich schon mal wieder ein großer 
Pluspunkt. Da kann man dann auch 
mit den angereisten Züchtern vor 
den Käfigen viel besser fachsimpeln. 
Natürlich waren auch alle Tiere aufs 
Beste versorgt.
Am Samstagmorgen haben Claus 

und ich alle Tafeln und Werbeträger 
angebracht, um für unseren SV zu 
werben. Um 9.00 Uhr eröffnete Frie-
der Gastmeier, 1.Vorsitzender des 
Lichtentanner Vereins, die Ausstel-
lung. In seinen Grußworten zeigte er 
sich unter anderem auch sehr erfreut 
über unsere Sonderschau. Grußwor-
te folgten von Frau Kerstin Nicolaus 
(MdL), Inge Krauß (Bürgermeisterin),
dem zuständigen Amtsveterinär, 
Claus Fugmann in seinem Amt als 
2. Vorsitzender im KV Zwickau und 
mir. Die vom 1. Vorsitzenden des SV 
Deutscher Lachshuhn- und Zwerg-
lachshuhnzüchter, Herrn Umberto 
Pericolini aus Lahr, auszurichteten 
Grüße habe ich gerne überbracht. 
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Bedankt hab ich mich auch im Na-
men unseres SV für die Möglichkeit 
hier wieder Gast sein zu dürfen.
Überwältigend war auch wieder 
der große Besucherstrom während 
beider Tage. Am Samstags kamen 
schon viele Aussteller der Lachshüh-
ner. Mit ihnen und auch den interes-
sierten Gästen haben wir sehr gute 
und ausführliche Gespräche geführt. 
Die meisten Züchter bedauerten, so 
auch Claus und ich, dass in Rhein-
berg gleichzeitig eine SS stattfand. 
So konnten wir die erhoffte Steige-
rung der Tierzahl nicht erreichen. 
Zwei unserer Stammaussteller waren 
dort vertreten und einige andere hat-
ten weder sich noch Tiere gemeldet 
SCHADE!! Hatten wir doch im Vorfeld 
gehofft, dass auch Züchter denen der 
Weg nach Rheinberg zu weit ist, in 
Lichtentanne begrüßen zu können.
Für Sonntag hatten wir uns um 10.00 
Uhr verabredet um an den Käfigen 
eine kurze Tierbesprechung durchzu-
führen. Diese wurde von den meisten 
Ausstellern sehr begrüßt und dem-
entsprechend groß war auch das In-
teresse und Anwesenheit.
Torsten Reichardt nahm sich noch-
mals Zeit um auf Feinheiten, Zucht-
merkmale und Zuchtziele unserer 
Lachshühner hinzuweisen. Die Errin-
ger der verdienten Preise: 
Manfred Schmidt Band Claus 
Fugmann auf Zwerg Lachshühner 
schwarz, SV Ehrenband Andreas 
Tunger auf Zwerg Lachshühner weiß-
schwarz columbiafarbig, Ehrenband-
Lichtentanne Jens Donat (ein neu-
es SV Mitglied) auf Dt. Lachshuhn 
lachsfarbig und Ralf Mittelbach- auf 
Zwerg Lachshühner lachsfarbig. Die 
Dr. Wolf Medaille Torsten Reichardt 
auf Dt. Lachshuhn lachsfarbig und 
Claus Fugmann auf Zwerglachshüh-
ner weiß.
Je 1x LVE für Jens Donat und Ralf 

Mittelbach, sowie einen KVE für Katy 
Leistner.
Ihre Erfolge haben wir gewürdigt und 
gefeiert. Die Sieger ließen sich nicht 
lumpen und so wurden die Gläser 
nie leer. Auch Torsten und Angela 
Reichardt, die in der Nacht zum ers-
ten mal Großeltern wurden,  -Herz-
lichen Glückwunsch- haben uns an 
ihrer Freude teilhaben lassen. In 
dieser gemütlichen, lustigen und ge-
löster Runde waren wir uns alle EI-
NIG-.  Wir möchten auch gerne 2017 
in Lichtentanne eine SS durchführen.
Leider ging diese schöne, viel zu kur-
ze Zeit ganz schnell vorüber.
Zum Abschluss bleibt mir nur zu sa-
gen: „DANKE“ für eine sehr gut ge-
lungene und harmonische Sonder-
schau.
Wir kommen gerne wieder.
 
Immer auf Achse für unsere gelieb-
ten  Lachse. 

Stefan Wand
(Bilder Stefan Wand)

Die Deutschen Lachshühner und 
Zwerglachshühner bei der 135. 
Deutschen Junggeflügelschau 
vom 29. bis 30. Oktober 2016 in 
den Messehallen Hannover.

Zu bewerten waren vier Hähne 
der Lachshühner sowie elf Hen-
nen in der Lachsfarbe.
Die Hähne in der Körperform schon 
sehr ansprechend und wie im Stan-
dard gewünscht einen waagerecht 
getragenem Körper, mit langem brei-
ten Rücken. In der Farbe bei Käfig-
Nr. 2574 waren die Wünsche in der 
Brustfarbe intensiver schwarz, also 
kleine Wünsche und noch sg 95 RZ. 
Ein weiterer Hahn in Nr. 2576 vom 
gleichen Zuchtfreund Marwede hv 96 
E, hätte in der Schwanzfeder Idee 
fertiger sein können.  Die Hähne da-
gegen von Susanne Kordes einmal g 
92 wünschte man mehr Brusttiefe, 
er war dann auch noch zu schmal im 
Sattelbereich. Der mit b 90 bewerte-
te 1,0 brauchte einen volleren Bart 
und reifere Schwanzfedern jedoch 
er zeigte Schilf in den Schwingen, 
was zu der niedrigeren Note führte.                                          
Die elf Hennen machten formlich 
schon einen guten Eindruck, hier 
hatte Susanne Kordes die besten Tie-
re, sie erzielte  auf eine tiefbrüstige 
Henne mit waagerechtem Rumpf hv 
96 SEW sowie auf eine weitere gut 
ausgebildete Henne in 2586 sg 95 
SVZ. Es waren Wünsche zu vermer-
ken in gleichmäßigere Rückenfarbe 
und bei der HV Henne war ein kleiner 
Wunsch in der Sattelfederfestigkeit. 
Auch konnten die Hennen von Ger-
hard Marwede gefallen, sie erzielten 

sg 95 Z, sowie sg 93 und g 92 Noten. 
Hier wurde das Saumbild auf den De-
cken intensiver erwünscht, die g 91 
in 2582 war rau in der Sattel- und 
Halsfeder, ihr fehlte auch die nötige 
Brusttiefe, das unfertige Halsgefieder 
setzte auch die Henne in 2583 zu-
rück auf g 92, die 0,1 in 2587 war 
unfertig in der Schwanzfeder sowie 
im Halsgefieder, sie konnte nur g 92 
erreichen. Trotz der frühen Jahreszeit 
Ende Oktober habe ich schon bessere 
Lachshühner bewertet, hier sollte der 
Züchter ein wenig sogfältiger seine 
zur Schau bringenden Tiere, auf Ras-
semerkmale aussuchen.

Nun zu den Zwerglachshühnern 
in lachsfarbig.
Ein freundlicheres Bild sah man bei 
den 10,17 Zwerglachshühnern in der 
Lachsfarbe. Hier hatte der Zucht-
freund Carsten Beyer mit Abstand 
die besten Tiere, jedoch Zuchtfreund 
Bernd Homes folgte ihm auf den Fer-
sen.  Bei den Hähnen hv 96 E für Ho-
mes, sg 95 für Beyer, Schwerpunkt 
der Wünsche lagen bei einem zu gro-
ßen Kammblatt sowie beim gleich-
mäßigerem Kammschnitt, in 6164 
war der 1,0 noch zu jung für die Aus-
stellung und erzielte deshalb nur g 
91, ein zu kurzer Rücken passt nicht 
zu unsern Zwerglachhühnern deshalb 
in 6165 nur g 92, ein feiner 1,0 stand 
in 6167 der kleine Wunsch war Idee 
deutlichere Säumung auf den Decken 
hv 96 E.  Die Schau war für unsere 
Zwerglachshähne eben etwas früh, 
trotzdem hinterließen sie einen wer-
benden Eindruck auf die Besucher.
Bei den Hennen zeigte Zuchtfreund 
Carsten Beyer eine Super schöne 
Henne in lachsfarbig, sie wurde mit 
V 97 BB bewertet, hier gab es nichts 
auszusetzen, das meinte auch der 
Preisrichter Obmann.  Aber auch die 
Hennen in 6174 und 6181 waren wür-
dige Vertreter der  Zwerglachshuhn-
rasse. Bei den übrigen Hennen waren 
Wünsche vermerkt wie: Schwanzfe-
der geschlossener, Sattelfeder fes-
ter, Halsfeder weniger rau, manchem 
fehlte es zurzeit an Kopfblüte, satter 
die Lachsfarbe, fester das Kammblatt 
sowie in der Brusttiefe ausgeprägter. 
Ein kurzer Rücken führt automatisch 
zu niedrigen Noten, steile untypi-
sche Schwanzhaltung, Schilf in den 
Schwingen und unsaubere Kehlfarbe, 
sowie mehrere Tiere mit M-Zacken  
waren bei den Hennen zu sehen. Ich 
war etwas enttäuscht über so viele 
Fehler bei den Hennen in der Lachs-
farbe. 

Ein weiterer Farbenschlag, Zwerg-
lachshühner in weiß-schwarzco-
lumbia.

Seit 1910 – Sonderverein Deutscher Lachshuhn- und Zwerglachshuhnzüchter
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Zuchtfreund Homes zeigte fünf schö-
ne weiß-schwarzcolumbia Zwerg-
lachshühner, hier kann man sagen er 
war erfolgreich, erzielte einmal hv 96 
E, zweimal sg 94 mit SVZ und RZ, da 
störte das einmal sg 93 sowie einmal 
g 92 das Ansehen des schönen Far-
benschlages nicht. 

Über den werbewirksamen Platz 
in der Ausstellunghalle, war der 
Sonderverein der Deutschen Lachs-
und Zwerglachshühner erfreut und 
auch für die Besucher war er zum Be-
trachten und Verweilen gut geeignet. 
Liebe Zuchtfreunde, den Siegern 
herzlichen Glückwunsch und denen 
die nicht so gut abgeschnitten haben 
sage ich: einmal in Ruhe die Bewer-
tungskarten durchlesen, dann beher-
zigen und auf der nächsten Ausstel-
lung wird  alles besser. Es hat mich 
gefreut so viele muntere Lachshüh-
ner zu bewerten.

Mit Züchtergruß
Eure Wilma Oesterwind

Zwerg-Lachshühner auf der 
Hauptsonderschau und  der 
Deutschen Zwerghuhn-Schau in 
Rheinberg – LV Rheinland

Schon wie ich die Reihe unserer 
Zwerge betrat, war die erste Enttäu-
schung perfekt. Sehr enge Gänge 
und ein doppelstöckiger Aufbau, letz-
teres wäre noch in Ordnung, wenn es 
breitere Gänge gegeben hätte. Lan-
desschau, Zuchtbuchschau, VHGW-
Schau und Deutsche Zwerghuhn-
Schau war einfach zu viel für diese 
Hallengröße. 

Nun zu meiner eigentlichen Aufga-
be, der Beurteilung der mir zugeteil-
ten Zwerge unserer Hauptschau des 
Jahres 2016. Die 77 gemeldeten Tie-
re dieser Abteilung waren nicht die 
vielleicht erwartete Zahl einer Haupt-
Sonderschau. Kommt dann noch 
hinzu, dass 20 Käfige leer geblieben 
sind, so war das nicht unbedingt das 
Spiegelbild unserer Zuchten.
Die 6 gemeldeten Spezies im Farben-
schlag weiß-schwarz-columbia wa-
ren nicht erschienen. Somit hatte 
ich nur 22,35 lachsfarbige Exempla-
re zu bewerten. Die 22 Hähne hat-
ten teilweise Größenprobleme, auch 
war bei einigen die Farbverteilung 
nicht so, wie sie eigentlich sein soll-
te. Ganz abgesehen von den Tieren, 
die ungenügend und befriedigend er-
hielten. Ausschluss für zweimal Ga-
belzacke und desolate Farbbilder bei 
zwei weiteren Tieren. Somit blieben 
noch 18 Exemplare mit recht ordent-

lichen Figuren und Rassemerkmalen, 
wie Zehentrennung, Bart und recht 
feiner, brauner Rückenfarbe und ei-
nem typvollen Deckenbild. Tiere mit 
einem unreinen Bart, wie auch Hähne 
mit scheckiger Bauchfarbe mussten 
natürlich zurückgestuft werden. Mit 
hv96 ZB zeigte Karl Keck den Sieger-
hahn. Weitere 6 Hähne aus gleicher 
Zucht erreichten sg95 und sg94 No-
ten. Auch ein Hahn von Alois Wen-
nersheide konnte gefallen und erhielt 
sg94.
Bei den 35 Hennen war das geforder-
te Größenbild sehr einheitlich. Leider 
hatten einige mit Farbproblemen zu 
kämpfen. Auch bei einer Henne ein 
Ausschlussfehler in Form einer Ga-
belzacke. Es gab aber keine Tiere 
die die Note befriedigend erhielten. 
Die beste Henne mit v97 VZV-EB 
zeigte Erwin Walter. Aber auch sehr 
fein ausgeprägte Spezies mit hv96 
erbrachten für ihre Züchter Alois 
Wennersheide SV-Band, Karl Keck 
LV-Med. und Marcus Österreicher RB. 
Es folgten weitere Hennen mit sg95 
für Karl Keck 2x, Marcus Österreicher 
2x, Alois Wennersheide 2xund Erwin 
Walter. Diese Exemplare hatten nur 
kleine, aber unterschiedliche Wün-
sche. Tiere mit der Benotung sg94 
waren 10 Mal vertreten. Sie zeigten 
Bartwünsche, Wünsche im Decken-
bild wie auch teilweise in der Reife.
Bleibt zu wünschen und zu hoffen, 
dass die nächsten Hauptschauen eine 
größere Anzahl an Lachs- und Zwerg-
Lachshühnern sich den Besuchern 
präsentieren.

Bernd Plaßmann

Schaubericht der 121. Landes-
verbandsschau in Rheinberg, 
angeschlossen Sonderschau 
der deutschen Landshuhn- und 
Zwerglachshuhnzüchter 

In den hellen Hallen der Messe Rhein-
berg präsentierte sich die 121. Lan-
desverbandsschau von ihrer besten 
Seite. Mein Richtauftrag umfasste 37 
grosse Lachshühner. 
9,15 in lachsfarbig 3,2 in blaulachs-
farbig 2,3 weiss 1,3 schwarzweissco-
lumbia
Bei den lachsfarbigen überragte der 
Hahn von Gerhard Marwerde mit hv 
96. Er war sehr stark in Form, Farbe 
und Kopfpunkte. Es folgten 5 recht 
ansprechende Tiere, es fehlte an den 
Kämmen, Farbe, Gefieder oder Ze-
hentrennung. Zweimal b90 hatten 
Schilf in den Schwingen und ein Hahn 
war nicht in Schaukondition. 
Von den 15 Hennen kürten ich und 
der Obmann die Henne von Fabian 
Simons zu v97. Herzliche Gratulati-

on, sie ist eine sehr gute Vertrete-
rin ihrer Rasse. Zwei 0.1 erreichten 
hv96, die von Carsten Bartenbach 
dürfte reiner in der Flanke sein. Die 
0.1 von Gerhard Marwede wünsch-
te ich fertiger im Schwanz. Die vier 
sg95 sollten mehr Länge zeigen, die 
Schwänze geschlossener tragen und 
farblich mehr überzeugen. Den sg94 
fehlte es an Brusttiefe, Farbe und 
Zeichnung. Bei zweimal sg93 wurde 
folgendes gewünscht: im Sattel straf-
fer, gleichmässiger in Farbe, weniger 
Vorkämme, Brust und Flanke reiner. 
Einmal b90, bemängelt wurden Schilf 
in den Schwingen.
Die blaulachsfarbigen vermochten 
mich weniger zu überzeugen. Der 1.0 
sg95 sollte die Brust tiefer tragen, der 
Schwanz sollte fertiger sein. Bei dem 
1.0 g92 war die Farbe unrein, vor al-
lem braun im Bart. Der dritte Hahn 
erhielt g91 wegen Farbe, Zeichnung 
und unfertigem Halsgefieder. Die 
Hennen waren einiges besser. Eine 
stellte ich bei sg95 ein, die andere bei 
sg94. Gewünscht wurde mehr Brust-
tiefe und reiner im Gefieder. 
Auch bei den weißen war noch viel 
Luft nach oben. Den 1.0 sg95 und 
sg94 fehlten es an Brusttiefe, die 
Kehllappen sollten verdeckter sein 
und reiner in weiß erscheinen. Die 
zwei 0.1 sg94 hätte ich mehr Blüte 
und reiner in weiss gewünscht. Die 
g91 war unfertig im Schwanz und 
Gefieder.
Bei den schwarz-weiß-columbia-
farbigen stellte ich den 1.0 b90 ein, 
vor allem die freistehenden  grossen 
Kehllappen  konnte ich nicht akzep-
tieren. Eine 0.1 war noch in sg93, die 
andere in g92, sie waren zu kurz im 
Typ, zeigten zu wenig Brust.
Ich hoffe, dass die Meldezahlen in 
Zukunft größer sein werden. Ein 
herzliches Dankeschön den engagier-
ten Organisatoren sowie auch allen 
Ausstellern, ohne die es nicht mög-
lich wäre, eine Bewertung durchzu-
führen. Es macht mir immer wieder 
grossen Spaß in Deutschland als 
Sonderrichter die Lachshühner zu 
bewerten. 

Euer Jakob Eisenhut
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Die Erzüchtung der großen blau-
lachsfarbigen Lachshühner

Ich hatte diesen Farbenschlag erst-
malig 2003 in einem Buch gesehen 
und war direkt davon begeistert. Zu 
diesem Zeitpunkt hatte ich noch nicht 
die Möglichkeiten und Kontakte die 
ich heute habe, deshalb unternahm 
ich auch keine Versuche an Tiere he-
ranzukommen.
Dann im Jahre 2004 hatten wir un-
sere Sommertagung bei Christiane 
und Martin Wachsmuth in Neumüns-
ter. Bei der Tierbesprechung stand in 
einem der Käfige doch tatsächlich ein 
blaulachsfarbiger Zwerg-Lachshahn. 
Er war für einen Zwerg etwas zu groß 
geraten, dafür hätte dem Rücken 
etwas mehr länge gut gestanden. 

Farblich war er genau so wie ich mir 
das vorgestellt hatte.  Martin hatte 
ihn aus Dänemark bekommen und 
wollte die blaulachsfarbenen Zwer-
ge in Deutschland zur Anerkennung 
bringen. Für mich war sofort klar, 
diesen Hahn MUSS ich haben. Mar-
tin war sofort bereit mir den Hahn zu 
überlassen, denn er hatte noch ei-
nen weiteren, etwas kleineren Hahn, 
welcher ihm für sein Vorhaben ge-
eigneter schien. Da ich im Anschluss 
an die Sommertagung noch ein paar 
Tage Urlaub an der Ostsee geplant 
verbrachte, konnte ich den Hahn 
nicht direkt mitnehmen. Martin ver-
sprach mir ihn über den Sommer zu 
behalten und ihn nach Hannover zur 
Ausstellung mitzubringen. Ein Mann, 

ein Wort! So fanden die blaulachs-
farbenen den Weg in die Pfalz in 
meine Zucht. 
Ich verpaarte den Hahn mit zwei 

meiner größten Formenhennen. Die 
Nachzucht war sehr enttäuschend, es 
traten alle erdenklichen Fehler auf. 
Sehr viele doppelte Krallen, graue 
und grüne Läufe. Farblich war kei-
ne Henne zu gebrauchen, alle viel 
zu lehmfarbig bis in die Brust, Ruß 
im Hals und Pfeffer auf den Decken. 
Zwei Hähne waren ganz passabel, mit 
ihnen ging es in das nächste Zucht-
jahr. Auch die nächsten beiden Jahre 
machte ich keine großen  Fortschrit-
te. Die Tiere waren zu klein und mit 
Ochsenrot überzeichnet. Es war auch 
nie eine brauchbare Henne dabei.
Es war Gerd Beuchler, der mir den 

Rat gab es über die Hennen zu ver-
suchen. In diesem Jahr hatte Mar-
tin einen Stamm blaulachsfarbene 
Zwerge ausgestellt, der wegen ei-
ner im Schwanz und in den Schwin-
gen zu hellen bzw. schilfigen Henne 
abgewertet wurde. Ich war davon 
überzeugt, dass das kein Schilf war, 
sondern eine splashfarbene, also 
reinerbige Henne. Selbstverständlich 
durfte ich diese Henne mit nach Hau-
se nehmen. 
Im darauffolgenden Zuchtjahr setzte 
ich diese Henne mit zwei nicht nä-
her verwandten Hähnen ein. Schon 
die F1 war größer als alles was ich 
zuhause hatte und durch die Rein-
erbigkeit der Henne waren auch alle 
blaulachsfarbig. In den nächsten drei 
Jahren arbeitete ich an Verbesserun-
gen der Farbe und auch die Größe 

war jetzt annehmbar.
2012 hielt ich die Tiere für vorzeig-
bar und stellte anlässlich der Europa-
schau in Leipzig 2,2 Tiere in die Sich-
tung. Der BZA war von den Tieren 
durchaus angetan und erteilte für das 
Jahr 2013 „in Erwartung vorzüglicher 
Tiere“, so Obmann Rudi Möckel, die 
Genehmigung zum Vorstellungsver-
fahren. In Hannover stellte ich 1,1 alt 
und 3,3 jung und erreichte die An-
erkennung im ersten Anlauf. Schon 
in der ersten regulären Schausaison 

erhielt ich auf eine Henne ein hv in 
Leipzig und 2015 in Dortmund v,hv 
und wurde Deutscher Meister.

Die Vererbung der Farben
Blau und seine Varianten sind immer 
spalterbig. Bei der Verpaarung von 
blau x blau, auch blaulachs x blau-
lachs, erhält man in der Nachzucht 
etwa 50% blaulachsfarbige, 25% 
schwarze ( in unserem Fall lachs-
farbene) und 25% andalusierweiße, 
auch splashfarbene genannt. Da-
bei sind alle blaue Federn weiß. Bei 
Lachshühnern haben in dem Fall die 
Hennen die Farbe wie auf den Fotos, 
die Hähne sehen wie der Farben-
schlag rotgesattelt aus, also Brust 
und Bauch schmutzig weiß und die 
Decken Messingfarben wie bei Lach-
sen üblich. Diese Tiere sind reinerbig 
und bringen in Verpaarung mit lachs-
farbenen Tieren nur blaulachsfarbige 
Nachzucht.
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1,0 blaulachsfarbiger Hahn

0,1 blaulachsfarbige Schwingenfeder

1,0 blaulachsfarbiger Hahn

0,1 blaulachsfarbige Henne
Die Farbe des Untergefieders bei den 
Hennen im blaulachsfarbigen Farb-
schlag ist nicht so grau wie bei den 
lachsfarbenen. Da diese Färbung 
enorm wichtig für die Hähne ist, ach-
te ich darauf, dass ich bei der Ver-
paarung von blaulachsfarbigen Häh-
nen mit lachsfarbenen Hennen nur 
solche mit bleigrauem Untergefieder 
verwende.

1,0 ochsenrotfarbiger Hahn 
Der rote Hahn zeigt die von mir als 
ochsenrot bezeichnete Farbgebung. 
Damit hatte ich in den Anfangsjahren 
sehr zu kämpfen.
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Ich arbeite regelmäßig mit der Ver-
paarung von lachsfarbenen und blau-
lachsfarbigen Tieren, wobei es kei-
ne Rolle spielt ob der Hahn oder die 
Hennen blaulachsfarbig sind. Dabei 
fallen 50% blaulachsfarbige und 50% 
lachsfarbige Nachzucht, die rein-
erbigen, splashfarbenen Tiere feh-
len. Die schwarzen sind aber wieder 
spalterbig und es können in späteren 
Verpaarungen plötzlich wieder blau-
lachsfarbige fallen.
Das blau aus der reinen Verpaarung 
ist schöner, wird aber Jahr für Jahr 
heller und neigt dazu bräunlich zu 
werden. Spätestens dann muss man 
mit einer Farbanleihe bei schwarz, 
in unserem Fall lachsfarbig arbeiten. 
Nach meiner Erfahrung spätestens 
nach vier Jahren.

Carsten Bartenbach

Schaubericht zur Sonderschau 
Lichtentanne 2016

Zu Beginn meiner Ausführungen 
möchte ich mich bei allen Ausstel-
lern, die den Weg nach Lichtentanne 
gewagt haben, recht herzlich bedan-
ken.
Alle Zuchtfreunde werden mir recht 
geben, wenn ich Zuchtfreund Frie-
der Gastmeyer und seinem gesam-
ten Ausstellungsteam ein besonde-
res Lob ausspreche. So herzlich und 
besonders züchterfreundlich wie wir 
hier aufgenommen werden, ist nicht 
alltäglich.
Sicher hatten der Ausstellungsleiter 
und ich mit einem besseren Melde-
ergebnis gerechnet, aber leider war 
es doch nicht so. Ausschlaggebend 
hierfür war wohl auch die VZV-Schau 
in Rheinberg. Im Jahr 2017 sieht dies 
wieder ganz anders aus.
Für alle Aussteller (und Selbstintere-

sierte) ist der Sonntag das Highlight 
dieser Sonderschau. Hier finden wir 
uns alle zusammen und diskutieren 
rege. Dies müssen wir unbedingt bei-
behalten.
Vor Jahren gab es noch reichlich 
„Große“ und eine gute Anzahl von 
„Zwergen“, so Frieder. Leider sind 
wir nur noch zwei Ausssteller bei den 
„Großen“. Aber vielleicht können wir 
das auch noch ändern!
Zu unserer Sonderschau in Lichten-
tanne waren Zfr. G. Meyer und ich als 
Sonderrichter tätig. 
Schade dass nur 4,6 Große in lachs-
farbig ausgestellt waren. Aber diese 
von recht guter Qualität. Mein Glück-
wunsch an Zfr. Donat zur Note hv96-
Band auf 1,0 und V-LVE auf 0,1.
Auch nach unserer Tierbesprechung 
waren sich alle SV-Mitglieder einig, 
dass beide Tiere zu hoch bewertet 
wurden.
Für Hähne mit schwarzer Schaftstrich-
zeichnung kann es kein „sg“ mehr 
geben. Dies war schon immer ein 
Thema in unserer SR-Schulung.
Die fehlende Brustfülle und auch die 
unzureichende Flügellage waren bei 
der herausgestellten 0,1 nicht zu 
übersehen. Dies haben mir alle SV 
Mitglieder bestätigt. Man muss aber 
sagen, dass es figürlich und farblich 
keine Ausfälle gab. Trotz Kritik hoffe 
ich, dass uns die Familie Donat in der 
Lachshuhnzucht erhalten bleibt. Auch  
ich freue mich über Zuchtfreunde, die 
sich mit der Zucht der großen Lachs-
hühner beschäftigen.
So, aber nun zu unseren Zwergen. 
Waren 2015 noch fast alle Farben-
schläge in Lichtentanne vertreten, 
fehlten im Jahr 2016 die blaulachs-
farbigen.
Die meisten Aussteller waren im Sep-
tember schon zur Tierbesprechung 
bei unserem Zfr. Claus Fugmann. Und 
hier hatten wir schon die Weichen für 
unsere Schausaison gestellt. Selbst 
alle Aussteller gaben mir recht. Es 
fehlte an Rückenlänge, Deckenmes-
sing und markantem Flügeldreieck. 
Der Kammschnitt (bzw. Größe) spielt 
natürlich auch ein Rolle. Leider gab 
es auch Hähne mit hinten schließen-
dem Krausenfleck und zu heller, fast 
weißer Rückenfarbe. Diese Tiere ge-
hören natürlich in die untersten No-
tenränge. 
Bei den 21 gezeigten 0,1 sah die Sa-
che schon etwas besser aus. Kom-
plettausfälle waren hier, glücklicher-
weise, nicht zu verzeichnen. Auch 
wenn alle Zuchtfreunde unsere Ras-
seziele kennen, kommt es doch im-
mer wieder vor, dass wir Tiere mit zu 
kurzem Rücken, Überlauf und Ruß im 
Mantelgefieder sehen. Hier müssen 
wir unbedingt daran arbeiten. Na-

türlich spielt der Kamm auch immer 
wieder eine große Rolle. (V97-LVE, 
sg95 Band R.Mittelbach, sg95 KVE K. 
Leistner)
Habe ich im Vorfeld noch von keinen 
besonderen Ausfällen gesprochen, 
muss ich dies bei den 5,8 weißen 
leider wiederlegen. Ungleichmäßi-
ger Kammschnitt (Doppelzacke) und 
eine stark anliegende 4. Hinterze-
he (gleich Entenfuß), dies kann lei-
der nur die Note „u“ geben. Egal ob 
weiß oder schwarz, unsere Lachse 
müssen eine gewisse Rückenlänge 
aufweisen. Ist dies nicht der Fall, zei-
gen wir keinen Lachshuhntyp mehr. 
Und dies wollen wir doch vermeiden. 
(sg95 -Md. C. Fugmann, weiß). Auch 
egal ob lachsfarbig oder schwarz, 
übergroße Typen müssen wir un-
terbinden. Wir haben nun mal nur 
„50er“ Käfige. Und wenn die Hähne 
nicht mehr hinein passen, ist da ir-
genwas verkehrt!!! Und wir müssen 
unseren Tierschützern nicht noch Ge-
sprächsstoff zuspielen (Übergrößen). 
Fomlich gibt es bei den weißen und 
schwarzen sicher noch ein bisschen 
Arbeit, aber ich denke wir sind auf 
dem richtigen Weg. Lackmäßig gibt 
es bei den schwarzen (3,4) sicher 
auch immer etwas zu meckern aber 
hier wird schon gut daran gearbei-
tet. Bei all unseren seltenen Farben-
schlägen müssen wir deutlich mehr 
Augenmerk auf die Zehentrennung 
legen. Aber auch hier versuchen un-
sere Züchter diese Mängel abzustel-
len. Gut so! (sg95 Bd. Claus Fug-
mann, schwarz) War ich vor meiner 
Zeit im SV noch gegen die seltenen 
Farbenschläge unserer Lachse, muss 
ich gestehen, dass ich mich doch 
langsam mit ihnen angefreundet 
habe. So muss ich sagen, dies war 
aber auch die Meinung aller Zucht-
feunde. Die beste Kollektion der Son-
derschau in Lichtentanne waren die 
2,4 weiß-schwarzcolumbia vom Zfr. 
A. Tunger. Hier stimmte die Form, die 
Größe und auch die Zeichnung. Bis 
auf ein 1,0 (unschöner Vorkamm/g) 
erhielten alle Tiere sg und eine super 
0,1 sogar  „V 97 Band. Haben wir im 
letzten Jahr noch von überzeichneten 
Köpfen gesprochen, gab es hier null 
Probleme. Können wir diese Linie so 
weiterführen, sind wir auf dem rich-
tigen Weg. 
Allen Zuchtfreunden nochmals mei-
nen Glückwunsch zu ihren Erfolgen. 
Auch wenn wir in diesem Jahr wie-
der das Problem „Vogelgrippe“ ha-
ben, hoffe ich doch, dass wir keinen 
Zuchtfreund in unserem Sonderver-
ein verlieren, sondern alle bei der 
Stange bleiben.
Sefan und ich würden uns freuen, 
Euch zur Bundesschau 2017 in Erfurt 

Seit 1910 – Sonderverein Deutscher Lachshuhn- und Zwerglachshuhnzüchter

Splaschfarbige Henne 
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begrüßen zu können. Ich wünsche 
allen Züchtern der Lachse, ob groß 
oder klein, eine gute Nachzucht und 
eine erfolgreiche Ausstellungssaison 
2017.

Alles für die Lachse 
Torsten Reichardt

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 2017
Am 09. Juli 2017  um 9.00 Uhr im 

Hotel Markgraf & Restaurant 
Korbbogen

Friedrichtstr. 13, 14797 Kloster 
Lehnin/OT Lehnin

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Eröffnung der   
    Versammlung, Feststellung der 
    Tagesordnung, Grußwort der Gäste
2. Totengedenken
3. Ehrungen 
4. Genehmigung des Protokoll der 
    JHV 2016
5. Jahresberichte:  
    a) 1. Vorsitzender, 
        Umberto Pericolini
    b) Zuchtwart für Lachshühner, 
        fällt aus?
    c) Zuchtwart für Zwerglachshüh-
        ner, Matthias Schutza
    d) Pressewart, Stefan Wand  
    e) Jugendwart, Torsten Reichardt
6. Aussprache zu 5. a - e  
7. Kassenbericht des Kassierers, 
    Wolfgang Martin
8. Kassenprüfungsbericht und Ent-
    lastung des Kassierers und des 
    gesamten Vorstandes
9. Wahlen: Satzungsgemäß 
      scheiden aus:
      a)  2. Vorsitzender, bisher 
      Peter Klother
      b) 2. Kassierer
      b) Zuchtwart 
      Große Lachshühner,  bisher 
      Stefan Fischer 
      c) Jugendwart   
      e) Ergänzungswahlen
11. Haushaltsvoranschlag und 
      Genehmigung für das 
      Geschäftsjahr 2017
12. HSS und SS  2017 
13. Vorplanung HSS u. SS  
      2018 u. 2019
14. Sommertagung 2018
15. Sommertagung 2019
      Sommertagung 2020 
      weitere
16. Anträge und Wünsche sind bis 
      zum 01.06.2017 einzureichen.
17. Verschiedenes  

1. Vorsitzender       
Umberto Pericolini

Einladung zur 55. Sommertagung in Lehnin

Liebe Lachshuhnfreunde, hiermit ergeht freundliche Einladung zur 
55. Sommertagung vom 7.-9. Juli 2017 in die schöne Havelregion.

Als Tagungshotel dient uns das Hotel Markgraf mitten im schönen Klos-
terort Lehnin. 

Hier die Kontaktdaten:
Jörg & Elisabeth Meyer GbR
Hotel Markgraf & Restaurant Korbbogen
Friedensstraße 13
14797 Kloster Lehnin/OT Lehnin
Tel.: 033 82 76 50
Fax: 033 82 76 54 30
info@hotel-markgraf.de

Geplanter Tagesablauf

Freitag den 07. Juli 2017
je nach Anreise, die ab 14.00 Uhr erfolgen kann, finden wir uns im Re-
staurant des Hauses zum Wiedersehenstreffen ein. Gegen 15.30 Uhr 
fahren wir dann in den Nachbarort zum Backofenmuseum Elmstal. Hier 
können wir bei einer Tasse Kaffee und frischem Kuchen die Wiederse-
hensfreude feiern und unsere Sommertagung beginnen. Für die, die ohne 
Lachshühner nicht leben können, findet eventuell eine kleine Tierbespre-
chung statt.
Unkostenbeitrag pro Person 5,00 €

Der Vorstand trifft sich gegen 17.00 Uhr zur Vorstandssitzung.
Ab 19.30 Uhr steht das Grillbuffet bereit und in den Abendstunden können 
weitere Gedanken, bei geistig flüssigen Getränken, ausgetauscht werden.

Samstag den 08. Juli 2017
Der Samstag beginnt mit einem gemeinsamen Frühstück im Hotel. Ge-
gen 9.30 Uhr werden wir vor dem Hotel abgeholt und begeben uns mit 
dem Reisebus in die schöne Stadt Brandenburg an der Havel. Nach der 
Ankunft bekommen wir eine ausführliche Stadtführung. Anschließend 
ist etwas Freizeit geplant und jeder kann sich in der Stadt umsehen. 
Bei großem Appetit besteht hier die Möglichkeit etwas zu essen. Gegen 
14.00 Uhr finden wir uns alle gemeinsam ein und steigen auf ein Schiff. 
Bei Kaffee und Kuchen lässt sich eine Havelrundfahrt sicher gut genie-
ßen. Anschließend werden wir wieder in Richtung Lehnin fahren, so dass 
wir die geplante Ankunft gegen 18.00 Uhr einhalten.
Unkostenbeitrag pro Person ca. 25.00 €
Ab 19.00 Uhr treffen wir uns im Restaurant zum gemeinsamen Essen.

Sonntag den 10. Juli 2017
Den Sonntag beginnen wir abermals mit einem reichhaltigen Frühstück. 
Die Vereinsmitglieder treffen sich um 9.00 Uhr zur Jahreshauptver-
sammlung im Tagungsraum. Für alle Mitreisenden startet um 9.30 Uhr 
eine Führung im Klostergarten Lehnin (pro Person 5,00 €).
Nach Beendigung der Jahreshauptversammlung besteht die Möglichkeit 
im Hotelrestaurant zu essen, wenn nicht, steht der individuellen Heim-
reise nichts im Wege.

Matthias Schutza
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Sieger Hauptsonderschau 
und  1 Sonderschau 2016

Deutsche Lachshühner

5 besten Deutschen Lachshühner
lachsfarbig, blaulachsfarbig, weiß 
und weiß-schwarzcolumbia

1. Platz Gerhard Marwede 
lachsfarbig 
HSS Rheinberg
mit 477 Pkt.

SS Hannover
mit 474 Pkt.
gesamt  951 Punkte

2. Platz Fabian Simons 
lachsfarbig 
HSS Rheinberg
 mit 470 Punkte

3. Platz Carsten Bartenbach 
blaulachsfarbig 
HSS Rheinberg
 mit 467 Punkte

Sieger Hauptsonderschau und 
1 Sonderschau 2016 
Deutschen Zwerg Lachshühner

5 besten Deutschen Zwerglachs-
hühner
lachsfarbig, blaulachsfarbig, weiß, 
schwarz und weiß-schwarzcolumbia

1. Platz Karl Keck 
lachsfarbig HSS Rheinberg 

mit 476 Punkte

2. Platz Alois Wennersheide   
lachsfarbig HSS 

mit 474 Punkte

3. Platz Marcus Österreicher   
lachsfarbig HSS

mit 472 Punkte

Wanderpokal 5 besten Deut-
schen Lachshühner auf der HSS 
(gestiftet von Paul Klump)

Sieger Gerhard Marwede
lachsfarbig mit       mit 477 Punkte

Wanderpokal 5 besten Deut-
schen Zwerglachshühner auf 
der HSS (gestiftet von Helmut Cordes)

Sieger Karl Keck
lachsfarbig mit       mit 476 Punkte

(Die Pokale werden auf der Som-
mertagung in Lehnin vergeben.)

Noten bei der HSS und den SS 2016
Zwerg Lachshühner lachsfarbig

Punkte
HSS Rheinberg
SS Hannover
SS Lichtentanne
SS Leipzig
SS Villingen/Schw.

97 96 95 94 93 92 91 90 U oB leer
1 5 9 15 12 11 5 2 3 0 19
1 2 3 6 5 7 1 1 0 0 0
1 0 2 6 9 4 3 0 1 0 6

3 7 14 27 26 22 9 3 4 0 25

Zwerg Lachshühner blaulachsfarbig
Punkte

HSS Rheinberg
SS Hannover
SS Lichtentanne
SS Leipzig
SS Villingen/Schw.

97 96 95 94 93 92 91 90 U oB leer

Zwerg Lachshühner weiß
Punkte

HSS Rheinberg
SS Hannover
SS Lichtentanne
SS Leipzig
SS Villingen/Schw.

97 96 95 94 93 92 91 90 U oB leer

0 0 1 3 5 1 1 1 1 0 0

0 0 1 3 5 1 1 1 1 0 0

Zwerg Lachshühner schwarz-weiß-columbia
Punkte

HSS Rheinberg
SS Hannover
SS Lichtentanne
SS Leipzig
SS Villingen/Schw.

97 96 95 94 93 92 91 90 U oB leer
0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 5
0 1 0 2 1 1 0  0 0 0 1
1 0 0 2 2 0 1 0 0 0 0

1 1 0 4 3 1 1 0 0 0 6

Zeerg Lachshühner schwarz
Punkte

HSS Rheinberg
SS Hannover
SS Lichtentanne
SS Leipzig
SS Villingen/Schw.

97 96 95 94 93 92 91 90 U oB leer

0 0 1 1 3 1 0 1 0 0 0

0 0 1 1 3 1 0 1 0 0 0

ges.

ges.

ges.

ges.

ges.

82
26
32

140

13

13

5
6
6

17

7

7

Noten bei der HSS und den SS 2016
Zwerg Lachshühner lachsfarbig

Punkte
HSS Rheinberg
SS Hannover
SS Lichtentanne
SS Leipzig
SS Villingen/Schw.

97 96 95 94 93 92 91 90 U oB leer
1 5 9 15 12 11 5 2 3 0 19
1 2 3 6 5 7 1 1 0 0 0
1 0 2 6 9 4 3 0 1 0 6

3 7 14 27 26 22 9 3 4 0 25

Zwerg Lachshühner blaulachsfarbig
Punkte

HSS Rheinberg
SS Hannover
SS Lichtentanne
SS Leipzig
SS Villingen/Schw.

97 96 95 94 93 92 91 90 U oB leer

Zwerg Lachshühner weiß
Punkte

HSS Rheinberg
SS Hannover
SS Lichtentanne
SS Leipzig
SS Villingen/Schw.

97 96 95 94 93 92 91 90 U oB leer

0 0 1 3 5 1 1 1 1 0 0

0 0 1 3 5 1 1 1 1 0 0

Zwerg Lachshühner schwarz-weiß-columbia
Punkte

HSS Rheinberg
SS Hannover
SS Lichtentanne
SS Leipzig
SS Villingen/Schw.

97 96 95 94 93 92 91 90 U oB leer
0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 5
0 1 0 2 1 1 0  0 0 0 1
1 0 0 2 2 0 1 0 0 0 0

1 1 0 4 3 1 1 0 0 0 6

Zeerg Lachshühner schwarz
Punkte

HSS Rheinberg
SS Hannover
SS Lichtentanne
SS Leipzig
SS Villingen/Schw.

97 96 95 94 93 92 91 90 U oB leer

0 0 1 1 3 1 0 1 0 0 0

0 0 1 1 3 1 0 1 0 0 0

ges.

ges.

ges.

ges.

ges.

82
26
32

140

13

13

5
6
6

17

7

7

Noten bei der HSS und den SS 2016
Große Lachshühner lachsfarbig

Punkte
HSS Rheinberg
SS Hannover
SS Lichtentanne
SS Leipzig
SS Villingen/Schw.

97 96 95 94 93 92 91 90 U oB leer
1 2 5 7 3 0 0 3 0 0 1
0 2 3 3 2 3 1 1 0 0 0
1 1 2 3 1 1 1 0 0 0 0

2 5 10 13 6 4 2 4 0 0 1

Große Lachshühner blaulachsfarbig
Punkte

HSS Rheinberg
SS Hannover
SS Lichtentanne
SS Leipzig
SS Villingen/Schw.

97 96 95 94 93 92 91 90 U oB leer
0 0 2 1 0 1 1 0 0 0 0

0 0 2 1 0 1 1 0 0 0 0

Große Lachshühner weiß
Punkte

HSS Rheinberg
SS Hannover
SS Lichtentanne
SS Leipzig
SS Villingen/Schw.

97 96 95 94 93 92 91 90 U oB leer
0 0 0 3 1 0 1 0 0 0 0

0 0 0 3 1 0 1 0 0 0 0

Große Lachshühner schwarz-weiß-columbia
Punkte

HSS Rheinberg
SS Hannover
SS Lichtentanne
SS Leipzig
SS Villingen/Schw.

97 96 95 94 93 92 91 90 U oB leer
0 0 0 0 1 1 0 1 0 0 0

0 0 0 0 1 1 0 1 0 0 0

Große Lachshühner schwarz
Punkte 97 96 95 94 93 92 91 90 U oB leer

ges.

ges.

ges.

ges.

ges.

22
15
10

47

5

5

5

5

3

3
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Werte Zuchtfreunde

Auf Grund der Aufstallplicht und der Verbote von Geflügel-
schauen sind leider einige Sonderschauen auch ausgefallen. 
Deshalb konnten wir die Sieger nur nach den Ausstellungen 
von Rheinberg, Hannover und Lichtentanne ausrechnen. Bitte 
haben Sie Verständnis dafür.

Ich gratuliere allen Siegern und hoffe, dass in diesem Jahr die 
Sonderschauen nicht wieder der Vogelgrippe zum Opfer fallen. 

1. Vorsitzender Umberto Pericolini
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Termine 2017
13.05.2017   Preisrichterschulung in Weinbergen 

14.05.2017   Vorstandssitzung in Weinbergen

08.- 09.07.2017  Sommertagung in Lehnin mit 
             JHV des Sondervereins

30.09.2017   Tierbesprechung bei Claus Fugmann 
 

Sonderschauen 2017
 
21. - 22.10.2017  (HSS) Hauptsonderschau in Hannover/M.

11. - 12.11. 2017  (SS) Sonderschau in Lichtentanne 

01 .-03.12.2017  (SS) Sonderschau/ Manfred Schmidt-
   Gedächtnis-Schau in Leipzig

   (SS) Erfurt - noch nicht sicher-
 
     Ausserdem beteiligt sich der SV mit einer 
     Werbeschau an der
18. - 19.11.2017   Rassenbezogenen Europaschau in Villers 
       la Montagne (54920) Frankreich
   Dort werden auch die Rassen Houdan, 
   Faverolles und Mantes ausgestellt.

Zuchttierbestandserfas-
sung 2016 
Deutsche Lachshühner

Rasse/
Farbe

Zuch-
ten

1,0 0,1

lachsfarbig 168
-76

280
-41

1142
-237

blaulachsfbg. 6 9 29

weiß 7
0

11
-3

34
-30

schw-weiß 
columbia

9
-3

16
-2

53
-7

gesamt: 190
-6

316
-37

1258
-253

Zuchttierbestandser-
fassung 2016 Deutsche 
Zwerglachshühner

Rasse/
Farbe

Zuch-
ten

1,0 0,1

lachsfarbig 195
-49

351
-61

1511
-319

blaulachsfbg. 5+2 9+3 30+16

schwarz 11-4 15+7 69+32

weiß 6+1 9+2 49-12

schw-weiß 
c.olumbia

3
+-0

5 11-1

gesamt: 220
-44

389
-53

1670
-284

erstellt von Helmut Cordes

Veränderungen oben in rot und grün

Zuchttierbestandserfas-
sung 2013 
Deutsche Lachshühner

Rasse/
Farbe

Zuch-
ten

1,0 0,1

lachsfarbig 183 321 1379

blaulachsfbg.

weiß 7 14 60
schw-weiß 
columbia

6 17 72

gesamt: 196 353 1511

Zuchttierbestandser-
fassung 2013 Deutsche 
Zwerglachshühner

Rasse/
Farbe

Zuch-
ten

1,0 0,1

lachsfarbig 244 412 1830

blaulachsfbg. 3 6 14

schwarz 7 8 37

weiß 7 11 61

schw-weiß 
columbia

3 5 12

gesamt: 264 442 1954

     Teilnahme der Mitglieder und Nichtmitglieder
                          an den Sonderschauen Hauptmenue Datensatz löschen

2017
Sonderschauen
HSS Rheinberg

 Typ
Große
Zwerge
Gr. Jug.
Zw.Jug.

Teilnehmer
ges

5
12

2

Mitgl.
5
6

2

Nichtm.
0
6

0

Nummern
ges

37
76

11

37
51

11

0
25

0

Sonderschau 4 SS Villingen/Sch

Sonderschau 4  Typ ausgefallen

Mitgl.Nichtm.

SS Hannover Große
Zwerge
Gr. Jug.
Zw.Jug.

2
5

2
5

0
0

15
33

15
33

0
0

SS Lichtentanne Große
Zwerge
Gr. Jug.
Zw.Jug.

2
9

2
6

0
3

10
57

10
45

0
12

SS Leipzig ausgefallen

SS Villingen/Sch ausgefallen

neuer Datensatz
davon

leer
1
20

5

0
1

0
6

Schausaison



Zum 100. Jahrestag

Die zeitgemäße Neugestal-
tung der Rassegeflügelzucht, 

erläutert am Beispiele des 
Lachshuhnes.

Dr. Rudolf Wolf  Maikammer
Seit nunmehr 100 Jahren ist dieses 
Buch, von unserem Gründungsmit-
glied und dem damaligen 1. Vorsit-
zenden unseres Sondervereins ein 
wichtiges und unerlässliches Hilfs-
mittel für die Züchter des Deutschen 
Lachshuhns.
Beschreibt er schon damals, in un-
übertroffener Manier, die Heraus-
züchtung, Vererbung, Fütterungs- 
und Haltungsbedingungen.
Noch heute züchten wir nach seinen 
Vorstellungen. Bis auf einige kleine 
Ausnahmen hat sich das Deutsche 
Lachshuhn seit damals kaum ver-
ändert. Daraus kann man erkennen, 
welchen Wert Dr. Wolf uns damals 
schon hinterlassen und in diesem 
VORTREFFLICHEN Buch dokumen-
tiert hat. Noch heute wird es für wis-
senschaftliche Zwecke herangezogen.
Auch viele namhafte Züchter und 
Buchautoren bedienten sich an die-
sem Fachbuch. Ich bin immer wieder 
erstaunt, wenn ich in alten oder auch 
neuen Geflügelbüchern lese, dass 
sehr häufig im Quellenverzeichnis 
Dr. Rudolf Wolf mit diesem Buch er-
scheint.
In vielen Fachvorträgen über Geflü-
gelzucht wird auch sehr oft aus die-
sem Buch zitiert.
Deshalb, liebe Freunde unserer wun-
derschönen Lachshühner, sollten wir 
unserem Dr. Wolf ein immerwähren-
des Gedenken bewahren.  Er hat uns 
ein unschätzbares Erbe hinterlassen.

  DANKE  DR. Wolf
Immer auf Achse, für unsere Lachse, 
Stefan Wand

Originalgemälde von Dr. Ruolf Wolf

Zum Inhalt: 
Blickt man in zurück in die Anfänge 
des Sondervereins, kommt man an 
einem Namen nicht vorbei. 
Der Name Dr. Rudolf Wolf aus Mai-
kammer steht für die Erzüchtung der 
Deutschen Lachshühner so wie wir 
sie heute kennen. Er war es, der aus 
den Faverolles den Deutschen Lachs-
hühnern die Zuchtrichtung und den 
Namen Deutsches Lachshuhn gab.
Diese Zuchtrichtung hat sich in ganz 
Mitteleuropa durchgesetzt.
Leistung und Schönheit waren die 
obersten Grundsätze! So entstand ein 
wirtschaftliches Fleischhuhn bei gu-
ter Legeleistung und gleichzeitig eine 
Farbtrennung der Geschlechter, bei 
einer wunderbaren Farbe und Zeich-
nung „Deutsches Lachshuhn“. 
 Dr. Rudolf Wolf verfasste in seinem 
Buch, „Die zeitgemäße Neuge-
staltung der Rassegeflügelzucht 
am Beispiel des Lachshuhnes“ 
von 1917, eindrucksvoll, wie es zum 
Deutschen Lachshuhn, so wie wir es 
heute kennen, kam.
In seinem Werk mit 343 Seiten In-

halt ist der lange Weg vom Faverol-
les zum Deutschen Lachshuhn genau 
aufgezeichnet. Welche Rassen zur 
Entstehung des Lachshuhnes benutzt 
worden sind, sind bildlich dargestellt, 
wie auch die Zuchtrichtungen der 
französischen Faverolles, englischen 
Faverolles und des Deutschen Lachs-
huhnes.

Das Inhaltsverzeichnis gibt einen 
Einblick in den Umfang des Buches.

•  Bennenung der äußeren Merkmale 
    des Huhnes 
•  Bennenung der inneren Merkmale 
    des Huhnes
•  Allgemeine Vererbungsgrundsätze
•  1. Die Entstehung des Lachshuhnes
•  2.Äußere Merkmale des Lachs-
    huhnes
•  3. Innere Eigenschaften des Lachs-  
    huhnes
•  4. Musterbeschreibung des Lachs-
    huhnes
•  5. Räumlichkeiten und Hilfsmittel 
    zur Hochzucht
•  6. Hochzucht auf Leistung 
    und Schönheit
•  7. Herauszüchtung anderer 
    Farbenschläge
•  Fütterung, Aufzucht und Pflege

Schluß: Rückblick und Ausblick auf die 
deutsche Hühnerzucht.
Sachverzeichnis und Erklärung der ge-
brauchten Fachausdrücke.

Nur wenige Exemplare sind noch im 
Umlauf, aber wer ein solches Buch hat 
schätzt es und kann immer wieder da-
raus etwas lernen und für die Zucht 
anwenden. 

Eines dieser Exemplare ist von 
 Alfred Berger
 Brookweg 6
 25551 Winseldorf
 Mobil: 0172-5284283
aus einem Nachlaß angeboten und 
ist gegen Verhandlungsbasis zu er-
werben. 
Interessenten bitte bei ihm melden!

Seit 1910 – Sonderverein Deutscher Lachshuhn- und Zwerglachshuhnzüchter
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Suche ein Exemplar
dieses Buches

Auch gerne weitere Bücher 
über Lachshühner für den 
Bestand unseres Sonderver-
eins und für meine private 
Sammlung.

Ehrenvorsitzender Helmut Cordes 
Auf dem Brink 9 · 20876 Oyten

Tel. u. Fax: 04207/2677 
E-Mail: hel.cordes@arcor.de
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OxyPower vereint hohe Leistung 
und durchzugsstarke Sägekraft mit 
niedrigen Verbrauchswerten und 
reduzierten Schadstoffemissionen. 

Mit dem werkzeuglosen  
Ketten spanner lässt sich  
die Kette einfach einstellen, 
sowie auch austauschen. 

McCULLOCH KETTENSÄGE CS 410 ELITE MIT WERKZEUGLOSEM KETTENSPANNER UND OXYPOWER.
Mit einer McCulloch Kettensäge ist die Macht in Ihren Händen. Zusätzlich zu ihrem  
guten Aussehen verfügen alle McCulloch Kettensägen über die mächtige OxyPower.  
Andere hilfreiche Funktionen, wie Soft Start und Choke-/Stopp-Schalter, dienen  
ebenfalls dazu, die Arbeit schnell und einfach zu erledigen. Erfahren Sie mehr über  
das komplette Sortiment unter www.mcculloch.de.

EXTREM SCHARF. 

AD043_M_CS 410 Chainsaw_210x148_DE.indd   1 04.03.16   11:21

Mehr Bilder aus dem Buch finden Sie in unserer Homepage unter www.sv-deutscher-lachshuhnzuechter.de
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Liebe Zuchtfreunde und Mitglieder 
unseres Sondervereins. Wie Sie viel-
leicht schon wissen, haben wir seit 
dem 9. Februar wieder eine aktive 
und neu gestaltete Homepage für den 
SV. Der Link ist der gleiche wie bisher 

„www.sv-deutscher-
lachshuhnzuechter.de“. 

Machen auch Sie mit und helfen Sie, 
diese Homepage attraktiv und aktuell 
zu halten. Nutzen Sie diese weltweite 
Plattform auch für Ihre Zucht. Bieten 
Sie Bruteier oder Tiere darin an. Für 
Mitglieder ist dies absolut kostenfrei.  
Zeigen Sie Bilder von Ihrer Zucht. 
Wenn Sie etwas suchen oder sonsti-
ge Infos herausgeben möchten, dann 
können Sie dies über unsere Home-
page machen. 

Wie geht das, was müssen Sie tun?

Schicken Sie per Mail Ihre Texte und 
Bilder an den 1. Vorsitzenden Umberto

Pericolini oder rufen Sie an. Wenn Sie 
etwas anbieten, sollten Sie nicht ver-
gessen, wieder Bescheid zu geben, 
wenn kein Angebot mehr besteht. Da-
mit helfen Sie die Internetseite aktuell 
zu halten. 

Haben Sie Beiträge, die Sie in der Info 
oder im Internet veröffentlichen möch-
ten, dann gilt das gleiche Vorgehen. 

Übrigens, wenn Sie Fehler in unserer 
Homepage finden, dann geben Sie bit-
te umgehend Bescheid. 

Was mir ganz sehr am Herzen liegt, ist, 
dass Sie in der Mitgliederliste prüfen ob 
die darin angegebenen Rassen/Farbe 
für Sie noch zutriffen. Sollte sich etwas 
geändert haben, bitte ich umgehend 
um Info an u.pericolini@pericolini.de. 
Es ist schon des öffteren vorgekom-
men, dass Interessenten, die etwas 
suchten bei Mitgliedern, welche Sie aus 

der Liste aussuchten, gesagt bekamen, 
dass der Züchter keine Tiere mehr hat. 
Das sollten wir vermeiden! Deshalb bit-
te alle Veränderungen umgehend mel-
den. 
Beachten Sie auch die Angebote aus 
unserem SV. Wir haben in unserer In-
ternetseite jetzt auch einen kleinen 
Shop mit eingebaut. Dort finden Sie 
immer die aktuellen Produkte, die der 
Verein anzubieten hat. Machen Sie Ge-
brauch davon. Schauen Sie regelmäßig 
in die Seiten. 

Auch unser Infoheft, welches zweimal 
jährlich erscheint ist, als PDF-Doku-
ment ab der Ausgabe Nr. 169 zum Run-
terladen (Download) vorhanden; je-
doch immer nur die letzten Ausgaben. 
Die aktuelle Ausgabe erscheint nur als 
Heft bis zur nächsten Info - dann wird 
auch diese wieder in die Homepage 
eingestellt. Somit haben Sie die Mög-
lichkeit schnell nachzusehen was in den 
letzten Heften stand. 

Anlässlich des 100. jährigen Jubi-
läums des Buches von Dr. Rudolf 
Wolf werden einige Bilder aus dem 
Buch im Internet gezeigt. Schon beim 
genauen Hinsehen wird jeder Züch-
ter schnell sehen, worauf er bei seiner 
Zucht achten muss......

Wenn Sie Fragen oder Wünsche zur 
Internetseite des SVs haben, lassen 
Sie es mich wissen. Ich werde bemüht 
sein, so schnell wie möglich Ihre Fragen 
zu beantworten oder Ihre Wünsche zu 
erfüllen, soweit dies möglich ist.

..alles für die Lachse Umberto Pericolini
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www.sv-deutscher-lachshuhnzuechter.de
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Das Kennzeichnen der Küken 
nach dem Schlupf

Die meisten Züchter haben mehrere 
Zuchtstämme, das ist auch gut so. 
Aber nicht jeder möchte die Küken mit 
Kükenmarken kennzeichnen. Gerade 
bei den Zwerghühnern ist es nicht 
leicht, den richtigen Punkt im Flügel 
zu finden. Auch habe ich selbst schon 
erlebt, dass nach ein paar Tagen bei 
einigen Küken die Kükenmarken weg 
waren. Es sei dahingestellt, ob ich da 
nicht richtig Hand anlegte oder wa-
rum auch immer diese weg waren. 
Klar ist jedoch, dass ich dadurch kei-
ne Kontrolle über die Abstammung 
mehr hatte. 
Ohne Zweifel ist es wichtig, über die 
Abstammung Buch zu führen, damit 
im nächsten Jahr auch wieder eine 
Geschwisterzusammenstellung in den 
Zuchtstämmen vermieden werden 
kann.
Natürlich kann ich für jeden Stamm 
einen extra Kükenaufzuchtstall er-
stellen. Aber das ist sehr platzinten-
siv und vor allem brauche ich dazu 
mehr Heizkörper für die Aufzucht. Die 
dadurch entstehenden Stromkosten 
stehen in keinem Verhältnis zur Nach-
zucht. Außerdem, bei der richtigen 
Zusammenstellung von Zuchtstäm-
men sollte darauf geachtet werden, 
dass diese möglichst nicht zu groß 
sind; d.h. je kleiner der Zuchtstamm 
um so genauer ist die Nachzucht zu 
kontrolieren und zu bewerten. Meine 
Zuchtstämme sind in der Regel 1,4 
Tiere. Deshalb habe ich auch mehrere 
Zuchtstämme mit denen ich züchte.

Wie aber kennzeichne ich die Küken?
Ich mache folgendes! Klar ist ja, dass 
ich bei der Brut die Eier entsprechend 
getrennt schlüpfen lasse. Dann nehme 
ich (wie in den Bildern ersichtlich) Farb-
stifte mit möglichst dicken Köpfen wie 
die Eddingstifte mit denen ich die 
Köpfe der Küken markiere. 

Zum Beispiel nehme ich Rot, Grün, 
Blau und Schwarz. Wenn ich dann 
noch die Küken von einem Stamm 
ohne Markierung halte, habe ich so-
mit 5 verschieden abstämmige Küken 
in einer Aufzucht. 
Aber Vorsicht, bei dieser Methode 
ist es ganz wichtig, dass spätestens 
nach 14 Tagen, wobei man muss die 
Entwicklung der Küken beobachten, 
die Markierung nochmals nachgefärbt 
werden muß. 

Warum markiere ich die Köpfe? Der 
Kopf wird als letztes befiedert und das 
etwa im Alter von ca. 5 Wochen. Nach-
dem die Federn gewachsen sind, ist kei-
ne Farbe mehr zu erkennen. Dies sollte 
bei dieser kostengünstigen Variante be-
rücksichtig werden. Auch ist dies nur bei 
hellen Küken, was bei den Lachsen ja 
normal ist, machbar. 
Im Alter von 5 Wochen sind die Lachs-
hühner schon prima zu beringen. Da 
durch den fünften Zeh bei den Küken 
der Ring schön nach oben gehalten 
wird, geht dieser nicht mehr verloren. 
Eines muss man bei dem frühen Be-
ringen aber auch beachten. Man prüfe, 

wenn die Küken mal so 7 Wochen alt 
sind, dass der Ring nicht über den Knö-
chel nach oben verrutscht ist. Denn 
wenn er einmal dort ist, bleibt er auch 
dort und lässt sich später nicht mehr 
herunterziehen. Das ist aber auch der 
einzigste Nachteil.

Ich hoffe ich konnte dem einen oder 
anderen Züchter damit eine klei-
ne Hilfestellung zur Kennzeichnung 
der Küken nach dem Schlupf geben. 
Wenn Sie dazu Fragen haben, können 
Sie mich gerne anrufen oder schicken 
mir eine Mail. 
Kleine Anmerkung! Zur Zeit stehen bei 
mir 130 Küken in der Aufzucht. Alle sind 
wohl auf, keines ist kaputt gegangen 
und ich füttere komplett ohne Kokzidio-
statika im Futter. Dank „EMA“ (darüber 
berichtete ich in der letzten Info) ge-
deihen die Küken prächtig.

Umberto Pericolini
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Mitgliederveränderungen 
Stand 15.03.2017
Ausgeschieden:
Markus Fohn
Andreas Fohn
Jeremy Fohn
Alexander Szymanski
Michael Wilmsmann
Mannfred Knapp
Manfred Meyer
Sabine Meyer
Katja Schröder-Schaf
Stefan Fischer
Thomas Schröder    11

Neumitglieder:
Hanno Heß
Bernd Danowski
Anna Dahlem
Jasim Prawitz
Reik Möller
Jens Donat
Markus Henschel
Regina Borcherding
Leon Akgünyener       9

Aktueller Mitgliederstand:   188
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100 Jahre Sonderverein SV 
Deutscher Lachshuhnzüch-
ter von 1910    Preis: 9,80 €

Vom Faverolles zum Deut-
schen Lachshuhn.
Geschichte der Deutschen 
Lachshuhn- und Zwerg-
lachshuhn Zucht
Paul Doll  Preis: 13,00 €

Züchtung und Bewertung 
des Lachshuhns, 
Otto Stein    Preis: 8,00 €
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 Lachshuhn- und Zwerglachshuhnzüchter von 1910

100 Jahre

Aufkleber Deutsches Lachshuhn 
lachsfarbig            Preis: 1,00 €

Aufkleber Deutsches 
Lachshuhn 
verschiedene  Preis: 1,00 €
Farbenschläge  
                         

Kunstdrucke: 
„Deutsche Lachshühner“ 
Format DIN A4         8,00 €
Format DIN A3+     12,00 €

LED beleuchtete Acryltafel
Sonderpreis nur     29,00 €

Alle Artikel können beim 1. Vorsitzenden des SV bestellt werden:
Umberto Pericolini · Galgenbergweg 12 · 77933 Lahr

Tel.: 07821 95330 · u.pericolini@pericolini.de

AUS UNSEREM SHOP

Pokalaufkleber Lachshühner
Gold/Silber und Abbildung in Farbe 

Stück 1,50 €
Gold/Silber und Abbildung Schwarz

Stück 1,00 €

    Alle Produkte 
verstehen sich 

    zuzüglich 
Versandkosten!

Aufnäher gestickt, für Müze, Jacke ect. 
Preis nur                                   5,00 €

5 cm

11 x 7 cm

 N
eu!

Schokolade 
100 g Edelvollmilchschokolade mit 
unseren Lachshühnern und ver-
schiedenen Texten:
z.B.   „Für meinen Zuchtfreund“
         „Herzlichen Glückwunsch“
         „Eine süße Überraschung“
Auch mit Ihren Textwünschen 
oder Ihrem Bild kann die Schoko-
lade auf Bestellung erstellt werden 
(geringe Mehrkosten).

nur 2,95 €


